
NSA backdoors per default
Electronic Frontier Foundation (EFF): „Today, the US House of
Representatives  passed  an  amendment  to  the  Defense
Appropriations  bill  designed  to  cut  funding  for  NSA
backdoors.“

Vgl.  auch  Heise:  „US-Repräsentantenhaus  votiert  gegen  NSA-
gesponserte Sicherheitslücken.“

Die Pointe an der Sache ist, dass der Foreign Intelligence
Surveillance Act (Sektion 702), also das Gesetz (eines von
mehreren),  welches  das  Abhören  regelt,  nur  Personen  zu
überwachen erlaubt, „die mit 51-prozentiger Sicherheit keine
US-Amerikaner sind.“ Ab Werk eingebaute Sicherheitslücken und
Schnittstellen zum Überwachen würden aber auch US-Amerikaner
treffen. Heise: „Darüber hinaus schreibt der Gesetzestext vor,
dass NSA und CIA kein Geld dafür benutzen, um Hersteller oder
Anbieter dazu zu bringen, ein Produkt oder eine Dienstleistung
so  anzupassen,  dass  elektronische  Überwachung  ermöglicht
wird.“

Vermutlich wird der Senat das Gesetz wieder aufweichen.
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